
Ab Mitte Dezember sol-
len sich unsere Kicker 
mit zwei bis drei Läufen 
pro Woche selbständig fit 
halten. Zum ersten Trai- 
ning bittet das Trainerduo 
Hinterreiter Thomas und 
Hörtenhuber Tobias dann 
ab Mitte Jänner.
Fußball ist offensichtlich 
zu einer beinahe ganzjäh-
rigen Aufgabe geworden. 
Nicht nur für die Spieler.
„Nach der Saison ist 
vor der Saison.“  Dieses 
Motto gilt für die sportli-
che Leitung schon am ersten Tag nach 
dem letzten Spiel: Die ersten Bespre-
chungen fanden bereits statt, erste 
Personalentscheidungen wurden fix-
iert und natürlich haben wir auch das 
Vergangene analysiert, um daraus die 
richtigen Schlüsse für eine weiterhin 
erfolgreiche Zukunft zu ziehen. 
Hier ganz kurz im Rückblick ein paar 
Fakten für die Analyse:

Die Kampfmannschaft beendete die 
Herbstmeisterschaft auf dem guten 
fünften Platz. Wir überwintern mit in-
takten Chancen auf den angestrebten 
zweiten Platz, der eventuell den Auf-
stieg in die Bezirksliga bedeuten könnte. 
Noch erfreulicher ist die Tatsache, dass 
in unserer ersten Mannschaft viele 
Kicker aus unserem eigenen Nachwuchs 

spielen. Im 16-Mann-Kader stehen meist 
vierzehn Spieler, die von unseren Nach-
wuchstrainern ausgebildet wurden. Von 
der letzten U18 haben im Herbst ins- 
gesamt acht Jungs zumindest einmal 
in der Startelf begonnen. Kein einziger 
junger Kicker hat im Herbst aufgehört. 
Die Integration aller Jungen in das beste-
hende Team war unser oberstes Ziel und 
das haben wir definitiv erreicht.

Die 1b-Mannschaft wurde neuerlich 
Herbstmeister und geht mit drei Punk-
ten Vorsprung ins Frühjahr. Unsere 
zweite Mannschaft rund um das Trai- 
nerteam Kehrer Sandro – Zuber Thomas 
könnte das Triple schaffen und zum drit-
ten Mal hintereinander Meister werden. 
So eine Siegesserie gibt es selten. Ein 
Zeichen für gute, kontinuierliche Arbeit. 

Gratulation unserem 1b Team. Wir sind 
sehr stolz auf euch!
Der eigentlich zu große Kader (38 
Spieler) war letztendlich doch nicht zu 
groß. Viele (Langzeit-)Verletzte erfor- 
derten einen breiten Kader. Alle kamen 
zu ihren Spielen und die vorerst be- 
rechtigte Sorge war letztendlich umsonst.

Wir dürfen also zufrieden zurück-
blicken, auch wenn wir wissen, dass 
bei weitem nicht alles perfekt war. 
Die vielen Ausfälle während der 
Saison verhinderten eine noch bessere 
Platzierung.

Am Ende der 
Herbstsaison 2024  
mussten wir uns 
leider von einem 
unserer tüchtigsten 
Funktionäre verab-
schieden. Thomas 
Jetzinger war bei- 

nahe vier Jahre eine große Stütze in 
der Sektion Fußball. Mit viel Fleiß und 
Genauigkeit hat er zahlreiche Arbei- 
ten – meist im Hintergrund – erledigt. 
Danke Thomas! Du wirst uns sehr 
fehlen, auf dich war immer Verlass.
Zuletzt möchten wir uns noch bei un-
seren zahlreichen Fans bedanken, die 
unsere Tribüne auf der Hochburg fül-
len. Das motiviert und macht Lust auf 
die Spiele im Frühling.

Michael Machreich

Das Wort zum Sport
SPORTUNION HOFKIRCHEN

SEKTION FUSSBALL  Mitte November endete für die Sektion ein langes Fußballjahr. Nach insgesamt 68 Spielen und 
97 Trainingseinheiten freuen wir uns nun auf die wohlverdiente, zumindest einmonatige Pause.

Die jungen Spieler haben viel gelernt. Hörtenhuber 
Fabian wurde zum Aufsteiger der Saison gewählt.
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Frohe Weihnachten und alles Gute 2025
Nach einem intensiven und veranstaltungsreichen Jahr kehrte mit der 
Weihnachtsfeier am 29. November auch in der SU Hofkirchen Ruhe ein.
Wir möchten uns nochmals bei allen bedanken, die uns auch heuer 
wieder ehrenamtlich unterstützt haben.

Der Vorstand der Sportunion Hofkirchen 
wünscht eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Festtage und alles Gute sowie beste 
Gesundheit für ein sportliches Jahr 2025!

Gemeinsam
BeweGen

Kampfmannschaft

1b-Mannschaft


